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ÖSTERREICHISCHER KANUVERBAND 

WW-REFERAT 

Qualifikationsrichtlinien für das Sportjahr 2012 für die Sparten 

WW-Slalom und WW-Regatta 

 

Die Erfüllung der Qualifikationsrichtlinien dient lediglich  als Grundlage einer Entscheidung 
über die Entsendung durch den Österreichischen Kanuverband zu internationalen 
Wettkämpfen.  
Die Entsendung erfolgt ausschließlich nach Beschluss durch das Präsidium. 

 
1. Kanuslalom: 
 
Tabelle 1: Internationale Wettkämpfe 

 
Vorqualifikation: Alle Senioren A-Kadersportler werden für die Wettkämpfe der Tabelle 1  bei den 
Wettkämpfen 1, 2, 3, 4, sowie nach erbrachten Entsendungskriterien bei diesen Rennen auch bei den 
Wettkämpfen 6 und 7 eingesetzt.  

Alle weiteren Startplätze in den Kategorien Damen K1 und Herren K1, Herren C 1 werden nach der 
Rangliste aller gewerteten Boote des OKV, ausgenommen der teilnehmenden A-Kaderathleten, bei 
folgend aufgeführten Wettkämpfen vergeben: 

Tabelle 2: Nationale Ranglistenrennen  

1 31.03.-1.04.2012 ICF-Wettkampf  Markkleeberg GER 

2 14.-15.04.2012 ICF-Wettkampf Solkan   SLO 

3 16. u. 17.04.2012 ICF-Wettkampf Laibach SLO 

4 05.05.2012 ÖSTM Lauf 1  Mur AUT 

5 19.05.2012 ÖSTM Lauf 2 Lofer AUT 

6 07-07-2012 ÖSTM Lauf 3 Salza AUT 

7 30.09.2012 ÖSTM Lauf 4 Gurk AUT 

 
Die Rangliste wird wie folgt erstellt: Es zählen von den 4 letzten ausgetragenen Rennen die 
besten 3 Resultate für die Reihung. Damit ist ein fortlaufender Leistungsstand gegeben. Am 
Jahresende zählt der Endstand als 1. Wertung (Rennen) für das kommende Jahr. 
 
1. 2.  Punktevergabe 
 
Zur Erstellung der nationalen Rangliste werden Punkte für die Plätze 1 – 15 bei den Wettkämpfen der 
Tabelle 2 für die Österreichischen Teilnehmer nach folgendem Schlüssel vergeben. 
 
Platz 1 (1. Österreichisches Boot…) =17/ Platz 2 = 15/ Platz 3 = 14/ Platz 4 = 12… Platz 15 = 1 
 
 
 
 
 

1 10.-13.05.2012 Europameisterschaft Senioren Augsburg GER 

2 08-10.06. 2012 World Cup 1 Cardiff GBR 

3   15.-17.06.2012 World Cup 2 Pau FRA 

4   22.-24.06 World Cup 3 La Seu d` Urgell ESP 

5 11 .-15.07.2012 Junioren und U23 Weltmeisterschaft Wausau USA 

6 24.-26.08.2012 World Cup 4 Prag CZE 

7 30.08.-2.09.2012 World Cup 5 (Finale) Bratislava SVK 

8   06.-09.9.2012 Junioren und U23 Europameisterschaft Solkan SLO 
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1. 3.  Entsendungskriterien: 
 

1.3.1 Damen K1 , Herren K1,  Herren C 1 
 

1.3.1.1 EM und Weltcup  
 

Zu den vornominierten A – Kaderathleten wird das 1. Boot der Rangliste zur Nominierung zum 
jeweils nächsten Wettkampf vorgeschlagen. Es können die Boote vorgeschlagen werden, welche 
an den Ranglistenrennen 1 – 3 einen Prozentrückstand von 10 % (Herren K1, C1) bzw.12% 
(Damen K1,) zur Durchschnittszeit der drei Podest- Plätze des jeweiligen Wettkampfes ( Heats 
Resultat) nicht überschritten haben. 
Bei den ÖSTM Läufen wird je nach Starterfeld vor dem Wettkampf (MF Besprechung) der 
geforderte % Satz bekannt gegeben. 
 
 
 
Damen C1,  

EM und Weltcup  
 

Es können die Boote vorgeschlagen werden, welche an einem der Ranglistenrennen 1 - 3 einen 
Prozentrückstand zu Herren C1 30% zur Durchschnittszeit der drei Podest-Plätze des  
Wettkampfes  (Heats Resultat) nicht überschritten haben.  
 
Bei den ÖSTM Läufen wird je nach Starterfeld vor dem Wettkampf (MF Besprechung) der 
geforderte % Satz bekannt gegeben. 
 

 
 
 
 
 
Junioren und U23 WM   und  EM (U23 = Geburtsjahre 1989 – 1993; Junioren 1997 – 1994) 
 

      
 
Die Junioren werden mit ihren Endergebnissen in die Rangliste der Senioren eingeordnet. Für den 
Entsendungsvorschlag zur Weltmeisterschaft U-23 gelten  alle Bestimmungen der 
EM und Weltcupqualifikation. Es werden nur die  erforderlichen  Prozentsätze 
verändert. 
 
K1- Herren    12% 
K1-Damen     14% 
C1-Herren     14% 
C1-Damen     25% 
 
. 
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2. REGATTA-BEWERBE:  
 
Die Richtlinien gelten für folgende Bewerbe: 
 

24.-28.05.2012 Worldcup 1 und 2 Kraljevo SER 

01.-03.06 2012 Worldcup 2 und 3 Banja Luka BIH 

24.06-2.07. 2012 Weltmeisterschaft La Plagne FRA 

30.08-2.09. 2012 Junioren EM Solkan SLO 

 
2.1. Ranglistenrennen 
Für die Bewertung werden folgende Rennen herangezogen: 
 

28.04.2012 1. Lauf ÖSTM Schwarza AUT 

01.05.2012 2. Lauf ÖSTM WW; ÖSTM Sprint Steyr AUT 

06.05.2012 3. Lauf ÖSTM Mur AUT 

07.07.2012 4. Lauf ÖSTM Salza AUT 

 
Die Rangliste wird wie folgt erstellt: Es zählen von den 4 letzten ausgetragenen Rennen die 
besten 3 Resultate für die Reihung. Damit ist ein fortlaufender Leistungsstand gegeben. Am 
Jahresende zählt der Endstand als 1. Wertung (Rennen) für das kommende Jahr. 
 
 

2.2. Punktevergabe 

Zur Erstellung der nationalen Rangliste werden Punkte für die Plätze 1 – 15 bei den Wettkämpfen der 
Tabelle 2 für die Österreichischen Teilnehmer nach folgendem Schlüssel vergeben. 
 
Platz 1 (1. Österreichisches Boot…) =17/ Platz 2 = 15/ Platz 3 = 14/ Platz 4 = 12… Platz 15 = 1 
 

 
2.3. Rückstände auf internationales Niveau in Prozenten 
Das Limit muss einmal erreicht und durch annähernd gleichwertige Ergebnisse bestätigt werden. Bei 
nationalen Rennen erfolgt ein Zuschlag auf das internationale Niveau von 1% auf den Ersten. 

Für die Entsendung zu Weltcup, WM und Junioren-WM ist entscheidend: 

 

A.  Rangliste  
B. Prozentueller Höchstrückstand auf die Weltklasse 
 Herren K1 6 % 
 Damen K1 18 % 
 Herren C2 19 % 
 Herren C1 20 % 
Für die Junioren-WM sind 5% Zuschlag zu berücksichtigen. Für einen jahrgangsmäßig jüngeren 
Sportler, der besonders talentiert ist, hat der Trainer ein Vorschlagsrecht. 
 
 

Für das WW – Referat 

 
Prof. Helmar Steindl   Mag. Wolfgang Kremslehner    


